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K l e i n e  A n f r a g e

der Abgeordneten Hedi Thelen und Gabriele Wieland (CDU) 

und 

A n t w o r t

des Ministeriums für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Demografie

ESF-Beratung und -Förderung in Rheinland-Pfalz II

Die Kleine Anfrage 1809 vom 16. August 2013 hat folgenden Wortlaut:

Mit der Beratung von möglichen Projektträgern des Europäischen Sozialfonds hat das Land Rheinland-Pfalz eine „Landesweite Bera-
tungsstelle für Arbeitsmarktpolitik“ beauftragt, die Firma „Schneider Organisationsberatung“ (http://esf.rlp.de/landesweitebera-
tungsstelle/#c50).
Vor diesem Hintergrund fragen wir die Landesregierung:
1. Wann war die Ausschreibung für die landesweite Beratungsstelle und welche anderen Bewerber gab es?
2. Wie war der Wortlaut der Ausschreibung?
3. Wo wurde ausgeschrieben?
4. Welche Kriterien wurden bei der Auswahl der Bewerber zugrunde gelegt?
5. Welche finanziellen Mittel wurden bislang (bis zum 1. September 2013) an die Firma „Schneider Organisationsberatung“ gezahlt

(bitte aufschlüsseln nach geleisteten Diensten und unterstützenden Leistungen wie z. B. Veranstaltungsplanung für die ESF-Ver-
waltungsbehörde, Schulungen etc., nach Höhe, Zeitraum und Haushaltstiteln)?

6. Ist die Ausschreibung der Auftragsvergabe für die „Landesweite Beratungsstelle“ für die neue Förderperiode 2014 bis 2020 
bereits erfolgt?

Das Ministerium für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Demografie hat die Kleine Anfrage namens der Landes regierung mit
Schreiben vom 10. September 2013 wie folgt beantwortet:

Zu 1.:

Die Ausschreibung für die Leistung „Landesweite Beratungsstelle für Arbeitsmarktpolitik“ wurde am 4. November 2008 ver-
öffentlicht. Es wurde nur ein Angebot eingereicht.

Zu 2.:

Der Wortlaut der Ausschreibung kann der beiliegenden Anlage entnommen werden.

Zu 3.:

Die Ausschreibung wurde beim Deutschen Ausschreibungsblatt, bei supreport und bei BI-online veröffentlicht.

Zu 4.:

Die Ausschreibung erfolgte im offenen Verfahren. Daher wurde keine Vorauswahl der in Frage kommenden Bewerber vorge-
nommen. Die Eignung der Bieter wurde im Rahmen der Prüfung der Angebote überprüft. Das wirtschaftlichste Angebot wurde
anhand der mit den Vergabeunterlagen bekannt gemachten Wertungskriterien ermittelt:
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Zu 5.:

Die Dienstleistungen werden pauschal vergütet. Eine Schlüsselung der erbrachten Teilleistungen erfolgt bei der Abrechnung nicht.
Die pauschale Vergütung beinhaltet auch, dass Mehraufwand des Auftragsnehmers bei der Leistungserbringung zu Lasten des Auf-
tragnehmers geht, Minderaufwand hingegen zu Lasten des Auftraggebers. Seit Beginn des Auftrags kam es zu keiner Minderaus-
lastung bei der Auftragserfüllung.

Zum 1. Juli 2012 wurde aufgrund einer Änderung in der ESF-Förderstruktur und damit verbundener weiterer Aufgaben eine Nach-
bestellung vorgenommen. Seit diesem Zeitpunkt wird der Förderansatz „Qualischeck“ über den ESF und als Individualförderung
umgesetzt. Vor diesem Zeitpunkt wurde der Förderansatz aus Landesmitteln finanziert.

Bestandteil des Umsetzungskonzepts ist die Einrichtung und der Betrieb einer Servicestelle für den Förderansatz Qualischeck, die
Interessierte – vorwiegend telefonisch über eine für den Anrufer kostenfreien Hotline – über die Fördermöglichkeiten sowie das
Antrags- und Erstattungsverfahren informiert. Die Aufgabe der Servicestelle wird von der Firma Heiner Schneider Organisations-
beratung wahrgenommen.

Bis zum 1. September 2013 wurden 1 336 393,97 Euro gezahlt. Die Schlüsselung nach Jahren, Aufträgen und Titeln stellt sich wie
folgt dar:

2

Kriterien Punkte

Preis 40

Erfahrung bzw. Leistungsfähigkeit des Personals in Bezug auf den Auftrag 30

Erfahrungen mit vergleichbaren Aufträgen 20

Sächliche und technische Leistungsfähigkeit 5

Räumliche und zeitliche Präsenz 5

Gesamtpunktzahl 100

Die hälftige Aufteilung zwischen den Titeln 684 18 und 684 19 für die Abrechnung gegenüber der Europäischen Kommission wird
über die gesamte Vertragslaufzeit sichergestellt.

Zu 6.:

Eine Ausschreibung für die neue Förderperiode 2014 bis 2020 ist bisher nicht erfolgt, da derzeit weder Rechtsgrundlagen noch För-
dervolumen für die kommende Förderperiode feststehen.

Alexander Schweitzer
Staatsminister

06 02 684 18 06 02 684 19

2009 140 502,70 € 140 502,71 €

2010 140 502,71 € 140 502,70 €

2011 140 502,70 € 140 502,71 €

2012

ursprünglicher Auftrag 140 502,71 € 140 502,70 €

Nachbestellung 1 186,16 € 41 186,17 €

2013

ursprünglicher Auftrag 65 000,00 € 65 000,00 €

Nachbestellung 0 € 40 000,00 €

Summe 628 196,97 € 708 196,99 €
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Anlage
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